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Heimatverein Oberdollendorf und Römlinghoven e.V. 
 

Herzliche Einladung zur  

M itg l i ederv ersa mml un g   
am Montag, 23. April,  2012, 19.30 Uhr - Einlass: 18 Uhr  

im Weinhaus Lichtenberg, Königswinter-Oberdollendorf, Heisterbacher Straße 131 
 
Tagesordnung 

1. Kurzer Bericht des Schriftführers mit Würdigung der verstorbenen Mitglieder  
und mit Ehrungen für treue Mitgliedschaft. 

      Zur Ehrung  für 25-jährige Mitgliedschaft laden wir besonders herzlich ein:  
      Rolf Beitzel, Laurenz Blöser, Josef Blöser, Angelika Büttgenbach, Renate Hübscher, 
      Dieter Hübscher, Dr. Ansgar-Sebastian Klein, Hans-Joachim Maahs, Bruno May, Elli       
     Obermeyer, Annemarie Richarz, Hartmut Richter, Karl Schmitz, Willi Schmitz, Hans-   
     Joachim Schramm, Willi Schumacher, Uwe Schwarz, Doris Selbach, Anita Van der Viven,   
     Dieter Wald, Richard Wallraf 
       Zur Ehrung  für 40-jährige Mitgliedschaft laden wir besonders herzlich ein: 

 Rolf Geisen, Martin Heinecke, Dr. Siegfried Marten, Robert Rupprath, Peter Wagner, 
Angela Thiebes, Josef  Vollmer, Rudi Vogt, Margot Lieberwirth, Karl Winzen 
Die Ehrungen für die treuen Mitglieder, die im Jubiläumsjahr 50 Jahre dabei sind, will der 
Heimatverein beim Festakt am 28. Oktober 2012 vornehmen. 

 
2. Kurze Berichte des Kassenführers und der Kassenprüfer    
3. Entlastungsanträge  
4. Wahl eines Versammlungsleiters 
5. Wahlen: 

5.1 Neuwahl des gesamtem Vorstandes für drei Jahre: 
1. und 2. Vorsitzende/r, Kassenführer/in, Schriftführer/in, Archivar/in, Beisitzer/innen 
Lothar Vreden steht nach 40 Jahren Vorstandsarbeit und nach 21 Jahren als  
1. Vorsitzender nicht mehr für eine Wahl zur Verfügung. 
5.2Wahl eines Kassenprüfers/ einer Kassenprüferin  

      6.   Sonstiges 
 

Nach dieser Tagesordnung hält Gabriele Wasser einen Vortrag über 

Spielbähn  
Der Nostradamus des Rheinlandes 

Echte und gefälschte Prophezeiungen 
"Spielbähn", der Spielmann Bernhard Rembold, wird im 
19. Jahrhundert zu einem der bekanntesten "Seher" im 
Rheinland. Obwohl schon 1789 verstorben hält sich sein 

Mythos bis zum 2. Weltkrieg.  
Dem Lebensweg des Spielbähn, der wohl aus Eschmar (heute: Stadtteil von Troisdorf) stammt, 
und seinen Prophezeiungen geht Gabriele Wasser in dem Vortrag nach, der viel Freude machen  

wird und viele neue Erkenntnisse bringt, interessant und spannend. 
Auch Ihre Freunde und Bekannten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 

                                                                                                                        
Gabriele Wasser ist Mitglied unseres Heimatvereins und hat uns mit ihrem Partner Eli Harnik 
tatkräftig in der Sonderausstellung „Jüdisches Leben in Königswinter“ unterstützt. Sie ist 
Vorsitzende des „Vereins für Geschichte und Kultur der Juden der Rheinlande e. V.“, der 
ehrenamtlich das Kleine jüdische Lehrhaus in Bonn-Oberkassel führt. Im April 2011 hat sie uns 
mit dem Vortrag über „Das Versuchsgut Frankenforst in Vinxel“ begeistert.          Seite 2 
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Besonderen Dank sagen wollen wir auch  
für 45-jährige Mitgliedschaft im Heimatverein:  Marga Binot, Margarethe Ley,  
… für 35-jährige Mitgliedschaft: Wolfgang Decker  
… für 30-jährige Mitgliedschaft: Christel Bläser, Edeltraud Bötticher, Cilly Dux,  
Dr. Henning Eikenberg, Ulrich Gerstberger, Josef Kochenbach, Wilfried Kolling, Ernst-Walter 
Kühn, Marlene Schiffgen, Dieter Zavelberg 
 
 Veranstaltungen, die Sie sich ggf. bitte vormerken wollen: 
1. Die diesjährige Tagesfahrt – organisiert von unseren Mitgliedern Klaus und Katja Heyer -
müssen wir aus organisatorischen Gründen wieder auf einen Sonntag legen.  
Termin: Sonntag, 17. Juni 2012 – Ziele: 1. Oberhausen: Gasometer mit der Sonderausstellung 
„Magische Orte – Natur- und Kulturmonumente der Welt – Welterbestätten der Unesco“.  
2. Anschließend geht es nach Xanten: Archäologischer Park Xanten (mit Mittagessen) + 
RömerMuseum und/oder Stadt mit Dom 
2. Sonntag, 9. September 2012, 15 Uhr, ORTSRUNDGANG von Karl Schumacher und Jörg 
Brüßler: „Winzer-Fachwerkhäuser in Oberdollendorf“ 
4. Sonntag, 28. Oktober 2012, 11 Uhr, Festakt zum 50jährigen Bestehen des Heimatvereins 
 

Zu all diesen Veranstaltungen erhalten Sie noch eine gesonderte Einladung. 
 
 Über eine neue Sonderausstellung in unserem Brückenhofmuseum werden wir Sie 
nach den Neuwahlen informieren. 
 
 
Liebe Mitglieder, meine sehr verehrten Damen und Herren, 
ich möchte Ihnen am Ende meiner Vorstandstätigkeit ganz herzlich danken. Sie haben mich und 
den Heimatverein und damit auch das Museum in den vergangenen Jahren tatkräftig unterstützt. 
Auch Ihrem Zuspruch, Ihrer ideellen und auch finanziellen Unterstützung ist es zu verdanken, 
dass der Verein und das Brückenhofmuseum so gut dastehen. Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen.  
Viele von Ihnen haben mir immer wieder Mut gemacht und mitgeholfen, neue Ideen für den 
Verein und für den Ort umzusetzen. Seit 1999 hat der Heimatverein Oberdollendorf und 
Römlinghoven über 1000 Mitglieder. Ja, das sind Sie, meine Damen und Herren. Und Ihre Treue 
ist einmalig.  Einmalig ist es sicher auch, dass viele von Ihnen nicht am Ort, sondern weit weg, 
einige sogar sehr weit weg wohnen und trotzdem mit Ihrer Mitgliedschaft eine wunderbare 
Solidarität bekunden. 
Ihnen allen wünsche ich persönlich weiterhin eine gute Zeit. 
Ihr Lothar Vreden 
 
 
 
 
Unsere Daten:   02223/ 912 623 - Fax: …/912 624 --- brueckenhofmuseum@t-online.de 
Internet:   www.brueckenhofmuseum.de    
Unsere Konten: KSK Köln (BLZ 370 50 299) 017 002 171 (IBAN: DE 87 3705 0299 0017 002 171 - 
SWIFT-BIC: COKSDE33) –  VOBA Bonn Rhein-Sieg e.G. (BLZ 380 601 86)  55 0107 6017  (IBAN: DE 
23 3806 0186 5501 0760 17 – BIC: GENODED1BRS)     
 
Für Ihre Unterlagen bei einer Spende zur Vorlage bei Ihrem Finanzamt 
Der Heimatverein Oberdollendorf und Römlinghoven e.V. ist wegen Förderung der Heimatpflege und 
Heimatkunde nach dem letzten uns zugegangenen Freistellungsbescheid für 2007 bis 2009 des 
Finanzamtes Sankt Augustin, StNr. 222/5737/0226,  vom 24.6.2010 nach § 5 Abs.1 Nr. 9 KStG von 
der Körperschaftssteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit, weil die 
Körperschaft ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten gemeinnützigen Zwecken im Sinne 
der §§ 51 ff. AO dient. Wir bestätigen, dass es sich bei einer als Spende bezeichnete Zuwendung nicht 
um  Mitgliedsbeiträge, sonstige Mitgliedsumlagen oder Aufnahmegebühren handelt und diese nur zur                                        
Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde im Sinne der Anlage 1 - zu § 48 ESTDV - Abschnitt B  
Nr. 3 - verwendet wird.                      Heimatverein Oberdollendorf und Römlinghoven e.V. 53639  
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Hier nun wieder einige LINK-Tipps: 
 
Ehrungen vergangener Jahre: 
http://virtuelles.brueckenhofmuseum.de/historie/uebersicht.php?serie=Ehrungen%20beim%20H
eimatverein%20Odd  
 
 
Schon mal zur Tagesfahrt: 
Gasometer Oberhausen – Magische Orte 
http://www.gasometer.de/de_DE/index.php?pid=3_1  
 
Xanten – Archäologischer Park mit Römerstadt und neuem Museum 
http://www.apx.lvr.de/willkommen 
 
Xanten - Innenstadt mit Dom 
http://www.xanten.de/de/sehenswertes-museen  
 
 
Zum Thema Fachwerkhäuser 
http://virtuelles.brueckenhofmuseum.de/historie/uebersicht.php?virt=Fachwerkh%E4user  
 
 
Das BRÜCKENHOFMUSEUM virtuell 
www.brueckenhofmuseum-virtuell.de  
 


